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176/J 
Anfraee 

])er ~ändegabriele Pro f t und Genossen 
an den JSnister für Handel und Wiederaufbau , 

, . . 

betreffend Bre.:nnetc·ffzuteilung an die WienerVerbraucher • 

18. Februar 1948 

. Den ge!ertigten Abgeordneten kommen aus allen' Kreisen: ,der 

BevfSlkerung zahlreiche Besohwerden darüber zu, dass im heurigen Jahr 

'nooh keinerlei Zuteilungva.n Brennst(~.ff· an die HaushaI te durohgeführt wurde. 

Wenn auoh die Witterung milder ist als im Vorjahr, so kann denn:)ch auf 
- . 

eine bescheidene Raumheizung ohne ornate Schädigung der Gesundheit nioht 

verziohtet werden. Der Bevölkerung wurden und werden Verspreohungen über 

bessere Versoreung mit Bren~material von offizieller oder halboff1zieller 

Sei t.e gemaoht ~ In der Tagespresse ersoheinen Mitteilungen, 'welchedie 
. ..... h 

wesentlich bessere Kohlenvers~r~ng gegenüber dem Vorjahr r~mend hervorheben. 

Nur in.den Haushalten sp~ ~t dIe Wiener BevtHkerung niohts von dieser Ver­

besserung, und selbstciie aktive Handlung tausender Arbeiter lind. ~ngestellter 

imBahmen dE:r Pa:ko-.Aktion hat aicht zu der versprochenen besseren Versorgung 

geführt. Die Bevölkerung will mit Reoht weniger mit Ministerreden als 

mit J'l.irkUchem Brennmaterial versorgt werden. . . 
Die gefertigten Abgeordneten richten daher. an den Herrn Minister 

für Band el und Wiederaufbau .die nachfolgende 

: .. ß f ta g el 

Ist der Herr Bundesminister .in der Lage, bekanntzugeben,. welche' 

14engen von .Brennmaterial für die Wiener Bev81kerung in nächster Zeit zur 

Raumbeizung ausgegeben werde.n k<5nnen? 

.... -........ --_ ...... 
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